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arbeit un g bonSDÎeiallen auf eleîtrifdjem
SBege, tion ®r. fÇrau§ ißeterg, ift in uier Sänben,
mit 288 ïlbbilbungen gum (Sefamtfireife bon $r. 22
in St. |mrtlebeng $erlag in SBien erfdjienen. (Seber
$anb ift eingeln Eäuflid).) I. S3anb. SDie ,£)alb= uub
Seidjtmetatle. 9)îit 72 Slbbilb. 18 93og. OEtao. —
II. S3anb. Tupfer. 9Wit 119 Slbbilb. 20 93og. DEtab. —
III. 33anb. Sbelmetatte. ÜKit 59 Slbbilb. 14 Sog.
ÖEtab. — IV. SSanb. $inE, 93Iei, 9îidel uub Ëobaît.
SJEit 39 Slbbilb. 16 Sog. DEtab.

@o lange aud) fd)on galbanoplaftiftfje unb galüano»
lecfjitifci^e Serfaîfren auggeübt werben, unb fo feft ftd)
aud) bie Sertoenbung beg eleEtrifd)en ©tromeg auf be=

ftimmte metallurgifdje ffirogeffe eingebürgert liât, fo ber»
^öltniämäfeig wenig beEannt ift bie Siteratur über bie
bielfadjen 33orfd)läge gur (Sewinnung unb ^Bearbeitung
&er SJÏetalle auf eleEtrifdjem SBege, beuen eine praEtifdje
^ugfüfirung nicEjt befdjiebeit war, ober bie nad) Eurjer
^Serwenbung in ber ïectwiE allmälflid) itt Sergeffenbeit
gerieten. Ünb bodj enthalten manctje unbeadjtet ge=
bliebenen Srftnbungen unb gorfctjungen (Sebanfen, bie
tootjl ber SIufmerEfamEeit wert finb. Unb bod} ift fo
ï^andjeg al? neu beanfprucE)t Worben, wag in älteren
-ßoEumenten fdfon faft wörtlicE) gu finben war. — 2)ag
öorliegenbe SBerE E)at eg fief) gur Slufgabe gemalt, bie
Literatur über bie eleEtrifdje ©ewinnung unb SearbeiV
"ng ber wicfjtigften SJfetalle in möglidjfter SüäenlofigEeit
Jufammenguftelïen, unb in Eürgeren ober längeren SÏug=

èûgeu ad bag gu Oereinen, wag über Sorfd)Iäge unb
Arbeiten auf eleftrometallurgifdjem unb galöanotedR
'àfdjem (Sebiete bem Serfaffer erreichbar war. ©owoijl
Wirtlich praEtifef) aufgeführte SJtetljoben, alg folche, bie

nur auf bem papier geblieben finb, würben, wenn and)
in berfdjiebener 3IugfüI)rlid)Eeit berücffidjtigt. ©o weit
alg möglich würbe auch furge ®ritiE geübt. SBir gweifeln
nicfjt, baft bag fo entfianbene SBerE neben ben fcEjon

borlfanbenen Selfr^ unb Ipanbbüctjern fid) feine Stellung
alg 9îad)fdjlagebud) erobern wirb für alle, bie entweber
alg SSiffenfchafter ober alg îedjniEer, ober and) alf
Äaufleute ffutereffe an ber Oewinnung unb ^Bearbeitung
ber Sftetalle mit £>i!fe beg eleEtrifdjen ©tromeg E)aben.
@8 wirb als gern befragter iftatgeber nicht fehlen in
ber Sibliotlfef beg @leEtrod)emiEerg, beg @le!trotedjniEerg,
beg SJtetallurgen, beg ©rfinberg unb beg @elel)rten,
fowie beg ißatentauwalteg.

ipcljtt Ucfrnfirmtois-^UiJcniotrc für tacfteometrtjcbe 2tor=
arbeiten eines ©ifenbaftnbaucs in ben SEropen bon Slfrifa. ©rforber=
lieft finb: griinblidjc Sîenntniffe in ber ißrapiS ber äkrmeffungSfunft,
Slcftenfcftung be§ ©nglifcften in Sßort unb ©eftrift, gefunbe !Hörper=
befiftaffcnftcit, Stiicftternfteit, Sllter 25—40 3aftre. üftonatsgeftalt
750—1500 fjr., nebft einer Slageëjulage Don fjr. 12. 50. Slufentftalt
in Slfrita ca. 6 SWonate. 33er' ©eftalt beginnt Dom Xage ber ©in=
fdliffung; alle SHeifcfpefen merben bejaftlt. ferner jjuci
bei gleicften ©rforberniffen. IDlonatSgeftaU 600 bis 800 §r., nebft
ber SlageSjulage Don ^r. 12. 50. Offerten finb unter IBeifcftlufi bon
3leferenjen unb UeugniSabfcftriften 31t richten an §enri) iöerger, 3n=
genieur, §otel ISelDebère, in ©iftitts, ©eftmeij.

infolge SBeförberung beS bisfterigen SnftabcrS ioirb bie ©teile
eines funttvall-iinijcuiciu-o für hvcjiitUinljuen jur äßiebcr=
befeftitng auSgefcftrieben. SSefolbung gr. 4000 bis ffr. 5500 nebft ben
gefeftlicftcn Dleifeentfcftäbigungen. Slubfunft über ©rforberniffe :c. er=
teilt bie tedjnifdje Abteilung beS eibgenöffifdften ©ifenbaftnbepartements.
©cftriftlicfte Slnmelbungen, toelcften ein currculum vitae, nebft 2lu8=
meifen über ©tubien unb biëfterige i)3rajis beizufügen finb, nimmt
bis 20. September bas 5J3oft= unb ©ifenbaftnbepartement, ©ifenbaftn=
Slbteilung, entgegen.
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arbeitung von Metallen auf elektrischem
Wege, von Dr. Franz Peters, ist in vier Bänden,
Mit 283 Abbildungen zum Gesamtpreise von Fr. 22
in A. Hartlebens Verlag in Wien erschienen. (Jeder
Band ist einzeln käuflich.) I. Band. Die Halb- und
Leichtmetalle. Mit 72 Abbild. t8 Bog. Oktav. —
II. Band. Kupfer. Mit 119 Abbild. 20 Bog. Oktav. —
III. Band. Edelmetalle. Mit 59 Abbild. 14 Bog.
Oktav. — IV. Band. Zink, Blei, Nickel und Kobalt.
Mit 39 Abbild. 16 Bog. Oktav.

So lange auch schon galvanoplastische und galvano-
technische Verfahren ausgeübt werden, und so fest sich

auch die Verwendung des elektrischen Stromes ans be-
stimmte metallurgische Prozesse eingebürgert hat, so ver-
hältnismäßig wenig bekannt ist die Literatur über die
vielfachen Vorschläge zur Gewinnung und Bearbeitung
der Metalle aus elektrischem Wege, denen eine praktische
Ausführung nicht beschieden war, oder die nach kurzer
Verwendung in der Technik allmählich in Vergessenheit
gerieten. Und doch enthalten manche unbeachtet ge-
dliebenen Erfindungen und Forschungen Gedanken, die
Wohl der Aufmerksamkeit wert sind. Und doch ist so

Manches als neu beansprucht wordeu, was in älteren
Dokumenten schon fast wörtlich zu finden war. — Das
vorliegende Werk hat es sich zur Aufgabe gemacht, die
Literatur über die elektrische Gewinnung und Bearbeit-
Ung der wichtigsten Metalle in möglichster Lückenlosigkeit
Zusammenzustellen, und in kürzeren oder längeren Aus-
Zügen all das zu vereinen, was über Vorschläge und
Arbeiten auf elektrometallurgischem und galvanotech-
vischem Gebiete dem Versasser erreichbar war. Sowohl
wirklich praktisch ausgeführte Methoden, als solche, die

nur auf dem Papier geblieben sind, wurden, wenn auch
in verschiedener Ausführlichkeit berücksichtigt. So weit
als möglich wurde auch kurze Kritik geübt. Wir zweifeln
nicht, daß das so entstandene Werk neben den schon

vorhandenen Lehr- und Handbüchern sich seine Stellung
als Nachschlagebuch erobern wird für alle, die entweder
als Wissenschafter oder als Techniker, oder auch als
Kaufleute Interesse an der Gewinnung und Bearbeitung
der Metalle mit Hilfe des elektrischen Stromes haben.
Es wird als gern befragter Ratgeber nicht fehlet! in
der Bibliothek des Elektrochemikers, des Elektrotechnikers,
des Metallurgen, des Erfinders und des Gelehrten,
sowie des Patentanwaltes.

Stànansschrettmngen.
Zehn Urrmrsfungs-Ingenieure für tacheometrische Vor-

arbeiten eines Eisenbahnbaucö in den Tropen von Afrika. Erforder-
lich sind: gründliche Kenntnisse in der Praxis der Vcrmessungskunst,
Beherrschung des Englischen in Wort und Schrift, gesunde Körper-
beschaffenheit, Nüchternheit, Alter 25—40 Jahre. Monatsgehalt
750—1500 Fr., nebst einer Tageszulage von Fr. 12. 50. Aufenthalt
in Afrika ca. 6 Monate. Der Gehalt beginnt vom Tage der Ein-
schiffung; alle Reiscspesen werden bezahlt. Ferner zwei Zeichner
bei gleichen Erfordernissen. Monatsgehalt 600 bis 300 Fr., nebst
der Tageszulage von Fr. 12. 50. Offerten sind unter Beischluß von
Referenzen und Zeugnisabschriften zu richten an Henry Berger, In-
gcnieur, Hotel Belvedsre, in Schuls, Schweiz.

Infolge Beförderung des bisherigen Inhabers wird die Stelle
eines KontroU Ingenieurs für Kpezialbahnen zur Wieder-
bcsetzung ausgeschrieben. Besoldung Fr. 4000 bis Fr. 5500 nebst den
gesetzlichen Reiseentschädigungen. Auskunft über Erfordernisse:c. er-
teilt die technische Abteilung des eidgenössischen Eisenbahndcpartements.
Schriftliche Anmeldungen, welchen ein vurroulum vitas, nebst Aus-
weisen über Studien und bisherige Praxis beizufügen sind, nimmt
bis 2V. September das Post- und Eisenbahndepartement, Eisenbahn-
Abteilung, entgegen.
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